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Wohnungseinbrüche & Co.: Die Stadt unterstützt die Polizei bei ihrer 
Aufklärungsarbeit

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Landeshauptstadt München unterstützt das Polizeipräsidium München bei seiner 
Präventionsarbeit gegen bedeutende Kriminalitätsfelder, wie z. B. Wohnungseinbrüche oder 
Enkeltrickbetrug, durch 

• Versand von Informationsmaterial oder Aufdruck von Informationen bei geeigneten 
städtischen Drucksachen, wie z. B. Grund- oder Zweitwohnungssteuerbescheiden, 
Einladungen zu Bürgerversammlungen, Baustelleninformationen etc.,

• kostenlose Bereitstellung von Werbeflächen (z. B. Displayanzeigen in den U-Bahnen; 
Infoscreens; Kulturlitfaßsäulen; in städtischen Einrichtungen, wie Bürgerhäuser, Alten- und 
Servicezentren, Sozialbürgerhäuser und Bürgerbüros),

• Veröffentlichung von Informationen in der Presse bei „Die Stadt informiert…“,
• weitere geeignete Maßnahmen im Abstimmung mit dem Polizeipräsidium München.

Begründung:

In einigen Kriminalitätsfeldern steigen auch in München die Zahlen an bzw. halten sich auf relativ 
hohem Niveau, wie z. B. bei Wohnungseinbrüchen oder Enkeltrickbetrügereien. Gerade bei diesen 
Straftaten ist die Prävention sehr wichtig, da die Täterermittlung schwierig und die 
Aufklärungsquoten dementsprechend gering sind. Das Polizeipräsidium München leistet hier 
wertvolle Aufklärungsarbeit, stößt aber personell und finanziell an Grenzen. Hier kann und sollte 
die Landeshauptstadt München durch die beantragten Maßnahmen Unterstützung leisten.
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